
Abendmahlsliturgie für Paare 

(A – der eine Partner, B – der andere)1 

A:  Der Herr sei mit dir 

B:  und auch mit dir. 

A: Erheben wir die Herzen! 

B:  Wir erheben sie zum Herrn. 

A: Wir danken dir für die Erlösung, die du uns geschenkt hast 

durch das völlig genügende Opfer deines Sohnes Jesus Chris-

tus.  

B Hilf uns, durch deinen Heiligen Geist, bei diesem Abendmahl 

aufs Neue deinen Sohn zu empfangen und ihm zu begegnen 

A:  Unser HERR Jesus Christus nahm in der Nacht, als er verraten 

wurde, das Brot, dankte, brach es und gab es seinen Jüngern. 

Dabei sprach er: Nehmt und esst. Das ist mein Leib, der für 

euch gegeben wird. Tut dies zur Erinnerung an mich. 

A Bricht das Brot in Stücke 

B Hebt den Becher mit dem Wein 

B: Ebenso nahm er den Kelch nach dem Abendmahl, dankte und 

gab ihnen den und sprach: Nehmt ihn und trinkt alle daraus. 

Dieser Kelch ist der neue Bund in meinem Blut, das für euch 

vergossen wird zur Vergebung der Sünden. Tut dies zur Erinne-

rung an mich 

A So oft wir von diesem Brot essen und von diesem Kelch trin-

ken, rufen wir uns ins Gedächtnis zurück, dass er für uns ge-

storben und auferstanden ist. 

                                                           
1 Entworfen von Jens Kaldewey, www.jenskaldewey.ch, darf kopiert, vervielfältigt und angepasst werden. 
2 Dr. Christoph Monsch (www.unserja.net, www.marriageweek.ch) hat in einer Forschungsarbeit nach-

gewiesen, dass der Kelch, den Jesus seinen Jüngern reichte, nicht nur ein zum Passahmahl gehörender 

B Ja, ER hat uns befreit von der Sünde, vom Tod und vom Bösenl 

A Er hat sich mit uns verlobt.2 

B Er wartet auf uns, bereitet die Wohnung für uns und holt uns 

eines Tages zur Hochzeit. 

A

+B 

Ja, Deinen Tod, o Herr, verkünden wir, und deine Auferste-

hung preisen wir, bis du kommst in Herrlichkeit 

Einer reicht das Brot mit den Worten: 

"Der Leib Christi. Er gibt sich für uns hin, damals, jetzt und hier."   

Beide essen vom Brot. 

Einer reicht den Wein mit den Worten: 

"Der Kelch des neuen Bundes durch sein Blut. Volle, immer neue 

Vergebung für uns beide und Erneuerung unseres Herzens. Zeichen 

seiner Verlobung mit uns und unserer mit Ihm".  

Beide trinken vom Wein. 

Stille 

 A Lasst uns beide an unserem Bund mit Jesus und an unsrem 

Bund miteinander festhalten. 

B Ja!  von ganzem Herzen, mit seiner Hilfe und seiner Kraft. 

A Der Herr sei mit uns! Er, der Gott des Friedens, heilige uns 

durch und durch und bewahre unseren Geist samt Seele und 

Leib unversehrt, untadelig für die Ankunft unseres Herrn Je-

sus Christus. Treu ist er, der uns ruft; er wird's auch tun. 

A

+B 

Optional: Zeit freier Gebete, Fürbitte 

 

Kelch war, sondern auch die verbindliche Anfrage einer Verlobung beinhaltete. Näheres unter 

http://www.jenskaldewey.ch/images/Abendmahl_als_Verlobungsmahl_-C.Monsch.pdf  




